
 
Elternbrief zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs im Jugendbereich 

Liebe Eltern, 

in den letzten Wochen mussten wir alle durch die Ausbreitung des Corona-Virus mit einer 
Situation umgehen, die völlig neu für uns war und die uns allen eine Menge abverlangt hat. 
Durch die Schließung der Schulen aber auch der Spiel- und Sportgelände waren ihre Kinder in 
besonderer Weise von diesen Maßnahmen betroffen und mussten sich an einen völlig neuen 
Tagesablauf gewöhnen. Neben all den Unannehmlichkeiten hat vielen ihrer Kinder sicher auch 
der Fußball in dieser Zeit sehr gefehlt. 

Daher möchten wir in der kommenden Woche den Trainingsbetrieb für die älteren 
Jugendmannschaften wieder aufnehmen. Damit dies möglich ist, gilt es allerdings eine Menge 
zu beachten. Der Hessische Fußballverband hat am 13. Mai ein umfangreiches Dokument mit 
notwendigen Hygienemaßnahmen herausgegeben, welche wir konsequent umsetzen werden, 
um das Infektionsrisiko vor, nach und während dem Training so gering wie möglich zu halten. 
Sie finden das Dokument auf unserer Website und an mehreren Stellen als Aushang auf dem 
Sportgelände. Wir bitten Sie, dieses Dokument durchzulesen und mit ihren Kindern vorab zu 
besprechen, möchten aber zusätzlich ein Paar Dinge nennen, die uns besonders wichtig sind: 
Unsere Betreuer werden die Trainingsinhalte entsprechend der Vorgaben anpassen, 
sodass die Abstandsregeln eingehalten werden können; Material wie Bälle oder Hütchen 
werden regelmäßig desinfiziert; die Umkleidekabinen und Toiletten bleiben geschlossen 
(Wechselkleidung einpacken); für das Händewaschen und Desinfizieren stehen 
Waschbecken und Desinfektionsmittel bereit; es ist erforderlich, eine Anwesenheitsliste 
zu führen, um nachvollziehen zu können, wer, wann, mit wem auf dem Sportgelände war. 
Mithilfe dieser und weiterer Maßnahmen wollen wir sicherstellen, dass das Infektionsrisiko für 
ihre Kinder so gering wie möglich ist und trotzdem endlich wieder Fußball gespielt werden 
kann. 

In der vergangenen Woche haben bereits unsere Seniorinnen und Senioren erfolgreich den 
Trainingsbetreib wieder aufgenommen, sodass wir überzeugt sind, dass dies auch mit den 
älteren Jugendjahrgängen möglich ist, wenn alle Beteiligten gewissenhaft mit der Situation 
umgehen und die Regeln beachten. 

Neben den Kindern müssen wir als Verein aber auch unsere Trainer und Betreuer schützen, die 
sich in dieser Situation selbstverständlich größte Mühe geben werden, ihrer Aufsichts- und 
Fürsorgepflicht nachzukommen. Daher sind Sie als Eltern dafür verantwortlich, dass ihre 
Kinder die Vorgaben einhalten – weder der Verein noch die einzelnen Trainer oder 
Betreuer können im Falle einer Missachtung und/oder einer möglichen Infektion die 
Haftung übernehmen. Die Anerkennung dieser Haftungsregelung und das Einhalten der 
Hygienevorgaben ist Voraussetzung für die Teilnahme am Trainingsbetrieb! Wir bitten Sie um 
Verständnis für diese Vorgehensweise. Wir wollen ihren Kindern die Möglichkeit geben, 
endlich wieder Fußball zu spielen und tun dafür unser Möglichstes, die Trainer und Betreuer 
brauchen aber unter den schwierigen Bedingungen eine gewisse rechtliche Absicherung und 
vor allem ihre Unterstützung. 

Abhängig von den Entwicklungen in den kommenden Wochen und der erfolgreichen Wiederaufnahme des 
Trainings wird regelmäßig geprüft, inwiefern weitere Mannschaften nach und nach ebenfalls wieder ins Training 
einsteigen können.  

gez. 

Der Vorstand 


